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Heute kein Vaterland im Briefkasten?  
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Aktueller Zwischenstand von gestern Abend: 349 Teilnehmer. 
Jetzt mitmachen auf: www.vaterland.li

Umfrage der Woche 
Frage: Soll der Staatsbeitrag an Radio L  
für das gleiche Programm um  
500 000 Franken pro Jahr erhöht werden?

Nein 
79,4 % 

Ja 
20,6 % 

Polizeimeldung 
Kollision zwischen E-Bike und Auto 

Nendeln Am vergangenen Freitag, 21. Oktober, 
kam es in Nendeln zu einem Verkehrsunfall zwi-
schen einem E-Bike und einem Auto. Ein Fahr-
zeuglenker querte gegen 19 Uhr westseitig vom 
geschlossenen Bahnübergang die Rheinstrasse, 
auf welcher sich bereits Rückstau gebildet hatte. 

In der Folge kam es zur Kollision mit einem in 
Richtung Bahnübergang fahrenden E-Bike. An 
den beteiligten Fahrzeugen entstand Sachscha-
den. Personen, die Angaben zum Unfallhergang 
machen können, werden gebeten, sich bei der 
Landespolizei unter Tel. +423 236 71 11 oder 
info@landespolizei.li zu melden. (lpfl)
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Mehrere Institutionen 
wurden ausgezeichnet  
Die LGT verlieh gestern den Award für soziales Engagement an  
Demenz Liechtenstein, den Samariterverband und das SOS-Kinderdorf. 

Der diesjährige LGT Award für 
soziales Engagement ging mit 
 einem Preisgeld von je 30 000 
Franken an den Verein für Men-
schen mit Demenz, den Verband 
Liechtensteiner Samariterver -
eine sowie den Verein SOS-Kin-
derdorf Liechtenstein. Gestern 
wurde er in feierlichem Rahmen 
in der LGT in Bendern verliehen.  

«Vielfalt gemeinnütziger 
Arbeit ist bewundernswert» 
Mit der Auszeichnung ehrt die 
Privatbank seit 2014 Liechten-
steiner Organisationen, die sich 
tatkräftig für das Wohlergehen 
der Bevölkerung einsetzen, und 
leistet finanzielle Hilfe, um die 
wertvollen Tätigkeiten gezielt 
zu unterstützen. Für den Award 
2022 haben sich dieses Jahr ins-
gesamt 19 Organisationen be-
worben. Die eingereichten Un-
terlagen wurden in einem 
strukturierten Auswahlprozess 
gesichtet und ausgewertet. In 
einem nächsten Schritt lud die 
Jury die drei Finalisten zu einer 
persönlichen Präsentation ein, 
worauf sie sich entschied, alle 

gleichsam auszuzeichnen und 
mit einem einheitlichen Preis-
geld zu ehren. 

Der gestrigen Verleihung 
wohnten über hundert Gäste 
bei, darunter auch Regierungs-
rat Manuel Frick. Durch den 
Abend führte Roland Matt, 
CEO der LGT Bank. «Die Viel-
falt an gemeinnütziger Arbeit, 
die in unserem Land geleistet 
wird, ist bewundernswert und 
wurde uns als Jury in den ver-
gangenen Monaten einmal 
mehr vor Augen geführt», sagte 
Roland Matt in seiner Anspra-
che. «Es macht uns stolz, dieses 
wichtige Engagement heute zu 
würdigen.» Vor der offiziellen 
Übergabe der Awards stellte er 
die drei ausgezeichneten Orga-
nisationen vor und gab einen 
Einblick in ihr Wirken. 

Demenz FL: Wichtige  
Sensibilisierungsarbeit 
Mit der Initiative «Demenz 
Liechtenstein» setzt sich der 
Verein für Menschen mit De-
menz dafür ein, die Krankheit zu 
entstigmatisieren und für das 

Thema zu sensibilisieren. Er be-
rät Betroffene und Angehörige, 
fördert die individuelle Selbst-
hilfe und setzt sich für eine wirk-
same Aufklärung der Öffentlich-
keit ein. 

«Arbeit der Samariter  
von grossem Wert» 
Der Verband Liechtensteiner Sa-
maritervereine koordiniert als 
Hilfsorganisation alle samarita-
nischen Bestrebungen in Liech-
tenstein und wahrt die Interes-
sen der Vereine. Diese leisten 
Nothilfe und Sanitätsdienst, ar-
beiten eng mit Blaulichtorgani-
sationen zusammen und unter-
stützen mit ihrem freiwilligen 
Engagement das Gesundheits-
wesen. «Gerade in den vergan-
genen Jahren war die Arbeit der 
Samariterinnen und Samariter 
im Zuge der Pandemiebewälti-
gung von grossem Wert», sagte 
Roland Matt.  

SOS-Kinderdorf will  
Sozialkompetenzen fördern 
Und der dritte Award ging in 
diesem Jahr an den Verein 

SOS-Kinderdorf Liechten-
stein. Mit dem Projekt SOS-
Herzkiste will er dafür sorgen, 
dass Schulen nicht nur als Orte 
des Lernens dienen, sondern 
vermehrt auch der Vermitt-
lung und Förderung von sozia-
len Kompetenzen Raum ge-
ben. Den Lehrerinnen und 
Lehrern wird Lehr- und Lern-
material zur Verfügung ge-
stellt, damit die Kinder ihre 
Kompetenzen rund um Acht-
samkeit, Wertschätzung und 
gegenseitiges Bestärken er-
weitern können. 

Nach der feierlichen Über-
gabe der Schecks durch Ro -
land Matt sowie Ehrenpräsi-
dent Prinz Philipp von und zu 
Liechtenstein richteten die 
Preisträger ihre Dankesworte 
an die Jury und zeigten sich 
sehr erfreut über die grosse 
Wertschätzung, die ihnen die 
LGT mit der Auszeichnung 
entgegenbringt. Mit einer mu-
sikalischen Darbietung der 
LGT Young Soloists und einem 
Apéro riche klang der Abend 
aus. (pd/red) 

Die Vertreter von Demenz Liechtenstein, dem Verband Liechtensteiner Samaritervereine und vom Verein SOS Kinderdorf Liechtenstein 
freuten sich über die grosse Anerkennung. Bild: Nils Vollmar
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Die Zweite Liechtensteiner Vaterland  I  Mittwoch, 26. Oktober 2022

Dienstjubiläum 
In der Industrie 

Heute feiert Peter Breuss, wohnhaft in Übersa-
xen, sein eindrucksvolles 35-jähriges Dienstjubi-
läum. Der Jubilar ist bei der Hilti Aktiengesell-
schaft in Schaan als Individual Computing Sup-
port Specialist 2 beschäftigt. 
 
Der Gratulation der Firmenleitung schliessen 
sich die Liechtensteinische Industrie- und Han-
delskammer und das «Vaterland» gerne an.


